
Die European Association of 
Urology Nurses in Kürze
Lerne die europäische Vereinigung der urologisch Pflegenden kennen

Die European Association of Urology Nurses (EAUN) entstand mit der deren ersten 
Pflegekonferenz, welche unter dem Dach der 15. jährlichen EAU-Konferenz (EAU = 
European Association in Urology)  in Brüssel 2000 stattfand.

Die Vereinigung hat sich zum Ziel gesetzt Europas urologisches Pflegepersonal 
zusammenzubringen und den Standard der urologischen Pflege europaweit zu 
verbessern.

Seit deren Gründung ist die jährliche Teilnehmerzahl der Konferenz ebenso 
gestiegen, wie deren wissenschaftliche Qualität und Anzahl der Programmpunkte. 
Gleichzeitig hat die Organisation ihren Aufgabenbereich unter anderem auf die 
Publikation diverser Pflegeleitlinien und die Finanzierung von internationalen 
Austauschprogrammen für Pflegepersonal erweitert.

Basisfakten
In 2011 ist die EAUN eine gut florierende Vereinigung mit über 2500 Mitgliedern, von 
denen die meisten aus der Europäischen Union stammen.
Die Arbeitssprache der EAUN ist Englisch.

Der Vorstand besteht zurzeit aus Fr. Kate Fitzpatrick (Irland) als Vorsitzende, 
Fr. Bente Thoft Jensen (Dänemark) als stellvertretende Vorsitzende und Hr. Willem de 
Block (Niederlande) als Vorstandsassistent, sowie vier weiteren Mitgliedern welche 
ihre Arbeit in spezifischen Themengebieten wie zum Beispiel Leitlinien, Schulung, 
Wissenschaft und Kommunikation leisten.

Für weitere Informationen kontaktieren Sie bitte den EAUN Koordinator oder 
besuchen unsere Webseite:
EAUN Koordination: Ms. Hanneke Lurvink
eMail: eaun@uroweb.org
Webseite: www.eaun.uroweb.org
Konferenz Webseite: www.eauparis2012.org/13th-eaun-meeting

Weitere Informationen in deutscher Sprache jederzeit gerne durch unsere deutschen 
Vorstandsmitglieder:
•	 Ms.	Susanne	Hieronymi	(Frankfurt),	s.hieronymi@eaun.org
•	 Ms.	Veronika	Geng	(Lobbach),	v.geng@eaun.org

EAUN Hauptsitz: 
Mr. E.N. Van Kleffensstraat 5 
6842 CV Arnheim 
Die Niederlande
T +31 (0)26 389 06 80

Die EAUN bringt urologischen Pflegepersonal aus der ganzen Welt zusammen



Volle Mitgliedschaft in der EAUN steht allen examinierten europäischen Pflegekräften 
und Assistenzpersonen welches in der Urologie arbeitet offen. Nichtpflege- oder 
Assistenzpersonen, welche Interesse an der Urologie haben können passives Mitglied 
werden. Das Gleiche gilt für Nicht-Europäisches Pflegepersonal. Der jährliche 
Mitgliedsbeitrag für beide Arten der Mitgliedschaft beträgt €30,- und beinhaltet 
etliche Vorteile. Ein Mitgliedsantrag kann ganz einfach online gestellt werden.

Eine der Hauptvorteile der Mitgliedschaft ist eine starke Reduzierung der 
Registrierungsgebühr für die Teilnahme am Internationalen EAUN-Kongress um 
€100,-. Zusätzlich zu dieser Reduzierung können Spezialraten oder finanzielle 
Unterstützung von Mitgliedern aus sogenannten einkommensschwachen Ländern 
beantragt werden. Diese Unterstützung wird allerdings nur für die Registrierung und 
Kurse der „European School of Urology“ gewährt und nicht für Reisekosten.

Jährlicher Kongress
Der Pflegekongress findet jährlich zusammen mit dem 
EAU-Kongress der Ärzte statt. Die letzten Kongresse 
in Barcelona und Wien zogen an die 400 Schwestern 
und Pfleger an und boten viele Kurse und Vorträge, 
unterstützt durch etliche Gastredner aus der Pflege.
Das Pflegepersonal wird ermutigt  eigene Forschung 
zu betreiben, Abstracts und interessanten Fälle aus 
der Praxis einzureichen um diese dann auf dem Kongress zu 
präsentieren. Der kommende Kongress wird vom 25.-27. Februar 2012 in 
Paris stattfinden.

Leitlinien
Die Publikation pflegerischer Leitlinien ist eine wichtige und 
gut angenommene Aktivität der EAUN. Die evidenzbasierten 
Pflegeleitlinien sind eine einzigartige und informative Serie 
von Publikationen, die sich als sehr populär unter Europas 
Pflegepersonal herausgestellt haben. Die bislang erarbeiteten 
Themen decken die verschiedenen Spektren der Katheterisierung, 
die Pflege rund um kontinente und inkontinente Harnableitungen, 
sowie die Prostata-Pe ab.

European School of Urology Nursing 
(Europäische Schule für Urologische Pflege)
Als eine Erweiterung der Aktivität der EAUN in Sachen Aus-und Weiterbildung 
wird zurzeit intensiv an der Erstellung einer European School of Urology Nursing 
gearbeitet. Dies verspricht ein spezielles Programm für Pflegende zu werden durch 
welches Zertifizierungspunkte erworben werden können. Die Nachfrage nach einem 
solchen Programm der EAUN ist stark und wird mit Sicherheit ein großer Schritt 
vorwärts für die Vereinigung werden.

EAUN-Austauschprogramm
Das EAUN-Austauschprogramm ermöglicht Pflegenden aus der ganzen Welt ein oder 
zwei Wochen in einer Gastklinik in Europa zu verbringen. Voraussetzungen hierfür 
ist einen mindestens zwei-jährige Mitgliedschaft in der EAUN und die Verpflichtung 

nach dem Austausch eine schriftliche Zusammenfassung des Aufenthaltes zur 
Publikation durch die EAUN zu verfassen. Reise- und Aufenthaltskosten werden von 
der EAUN erstattet. Die Gastklinik erstellt ein, auf den jeweiligen Teilnehmer speziell 
zugeschnittenes, Programm.

Bewerbungen können das ganze Jahr über eingereicht werden, wobei die 
Entscheidungen wessen Bewerbung angenommen wird am 01. März und 01. Oktober 
mit dem jeweiligen Ende der Berwerbungsfrist 31. Januar bzw. 31. August gefällt 
werden.

Internationale Beziehungen 
Die EAUN fungiert ebenfalls als eine Drehscheibe zur Kommunikation mit Pflegenden 
aus nationalen Vereinigungen und anderen Disziplinen wie der Onkologie. Sie bringt 
dich ebenso in Kontakt mit interessanten Initiativen wie zum Beispiel die Global 
Alliance of Urology Nurses (Weltweite Allianz urologisch Pflegender), der Skeletal 
Care Academie (Akademie zur Verbesserung des Wissens über knochenbezogenen 
Komplikationen), Europa Uomo (Europäische Prostata-Patientenselbsthilfegruppe), 
Umfragen zu Themen der urologischen Pflege oder Wünsche zur weiteren 
Verbesserung der Pflege.

Zugang zu Online-Informationsquellen
Andere Vorteile für EAUN-Mitglieder gibt es in Form der EAUN-Webseite.
Die Webseite erlaubt es Mitgliedern in der Mitglieder Datenbank zu suchen um so 
eine zusätzliche Möglichkeit zu bekommen in Kontakt mit anderen (europäischen) 
Mitgliedern zu treten. Onlinequellen beinhalten ebenfalls digitale Kopien der 
wichtigsten EAUN-Publikationen wie die Leitlinien, Abstracts, Newsletter und weitere 
Möglichkeiten Erfahrungen und Wissen zu erwerben oder auszutauschen.

European Urology Today – 40 Seiten, farbiger Newsletter
Mitglieder erhalten „European Urology Today“, die 
zweimonatlich erscheinende Publikation der EAU. Sie 
beinhaltet eine Sparte der EAUN mit Artikeln des Vorstandes, 
Reportagen der Austauschprogramme und alles weitere 
was im Interesse der europäischen, urogisch Pflegenden 
liegt. Mitglieder erhalten auch den ebenso zweimonatlich 
erscheinenden eMail-Newsletter „@EAUNews”.
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